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Neujahr.

In unfrer Tage Not und Sorgen,
wo Vieles fällt,

wo dunkel uns erfcheint der Morgen
und leer die Welt,

wo alles uns will niederzwingen,
und unfre Kraft

nach jahrelangem Mühn und Ringen
fo leicht erfchlafft,

wo in des Lebens Wind und Wetter
fo mancher Wert

wie dürre herbftgebleichte Blätter
zu Staub zerfährt, —

da wollen fell die Hand wir faffen
Des, der uns fchuf,

und will und kann uns nicht entlaffen
aus dem Beruf,

in feiner Kraft fein Reich zu bauen
auf diefer Welt,

das Reich, auf das wir können trauen,
das nicht zerfällt.

Wir fehn zurück und wollen danken,
daß Er uns fand,

und vorwärts gehen ohne Wanken
an feiner Hand.

Von Wind und Woge rings umwittert
in Blitzes Licht

fährt unfer Lebensfchiff, — es zittert,
doch finkt es nicht.

Hans Kober.

Einige Ratfchläge für das neue Jahr
Es feien eure Lenden gegürtet und eure Lichter brennend

und Ihr felbft Menfchen gleich, die auf ihren
Herrn warten. Lukas 12, 35—36.

Das Jahr 1942 fteht dunkel und drohend vor uns, voll großer
Entfcheidungen, herrlicher Verheißungen, aber auch furchtbarer
Möglichkeiten. Wir kennen an feinem Beginn keine größere und
dringlichere Aufgabe, als uns darauf zu ruften, und zwar vor allem innerlich

zu ruften. Mich darauf befinnend, was für Ratfchläge ich dafür
anderen wie mir felbft geben könnte, habe ich einige als wefentlich
zu erkennen geglaubt.
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